32-bit Internetzugang über CompuServe mit Win 95


                                                                                                                         Von Andrés Calvo Martín





ACHTUNG: Unbedingt den Zusatz am Ende des Textes beachten !!





Ich habe in den letzten Tagen verzweifelt nach einer Anleitung zum konfigurieren eines 32-bit Zuganges über CompuServe ins Internet gesucht, um so 32-bit Browser wie z.B. Netscape 2.0 benutzen zu können. Leider mußte ich feststellen, daß so etwas ziemlich rar im CompuServe-Netzwerk ist. Ich fand lediglich einen spanischen Text von "Fernando Parrondo", der den Installationsvorgang hervorragend beschreibt. Da nun aber nicht jeder Spanier ist wie ich, und weil ich vermute, daß nicht jeder weiß, wie man einen 32-bit Zugang über Compuserve ins Internet einrichtet, habe ich nun beschlossen, einen kurze Anleitung auf Deutsch dazu zu verfassen.


Ich werde mich bemühen, die Installationsbeschreibung tabellarisch aufzubauen, da dies meiner Meinung nach übersichtlicher als ein fließender Text ist.





Compuserve ermöglicht allen Mitgliedern einen freien Zugang ins Internet. Dafür wird das Programm "Mosaic"   und mit dem "Compuserve Internet Dialer" (CID) auch eine vorkonfigurierte Verbindung ins Internet zur Verfügung gestellt. Nun stellt der CID aber nur eine 16-bit Verbindung zum Netzwerk her, wodurch man zum "surfen" auch nur einen 16-bit-Browser benutzen kann, wie z.B. Mosaic oder Netscape in der 16-bit Ausführung. Alle Browser kann man nach erfolgreichem Einwählen ins Netz sofort aufrufen, bzw. werden automatisch aufgerufen.





Wozu einen 32-bit Zugang ?





Neben diesen 16-bit Programmen gibt es aber mehr und mehr 32-bit Internet-Anwendungen, die mit Erscheinen von Windows 95 interessant geworden sind. Als Paradebeispiel ist dabei Netscape 2.0, die 32-bit Version, zu erwähnen. Dieser Browser ist meiner Meinung nach einer der besten im Moment, sowohl in der Darstellung der Internetseiten als auch von der Geschwindigkeit her, nicht zuletzt durch seine 32-bit.





Wie komme ich an einen 32-bit Zugang ?





Leider kann man Netscape 2.0 nicht zusammen mit dem CompuServe Dialer benutzen, weil er halt ein 32-bit Browser ist und CID nur mit 16-bit arbeitet. Also muß ein 32-bit Zugang zu CompuServe her. Dafür brauchen wir folgende Dinge:





Windows 95


Die Windows 95 CD


Netscape 2.0, 32-bit (z.B. über http://www.netscape.com)





Das war's dann auch.





Die Einrichtung





Zunächst einmal müssen wir das DFÜ-Netzwerk einrichten. Dazu gehen wir folgendermaßen vor:





Auf "Start" klicken


Auf "Einstellungen" klicken


Auf "Systemsteuerung" klicken


Im sich öffnenden Fenster 2x auf Software klicken


Im Fenster "Eigenschaften von Software" die Etikette "Windows-Setup" wählen 


Im nun erscheinende Fenster runterscrollen und 2x auf "Verbindungen" klicken


Das Kästchen "DFÜ-Netzwerk" aktivieren und alles bestätigen





Das DFÜ-Netzwerk wird nun installiert. Nach Beenden der Installation müßte jetzt in der Programmgruppe "Start/Programme/Zubehör" eine neue Gruppe erscheinen, die  "DFÜ-Netzwerk" heißt. Wählt man sie an, öffnet sich ein Fenster mit dem Programm "Neue Verknüpfung erstellen". Dann geht's weiter:





2x auf "Neue Verbindung erstellen" klicken


Ins erste Feld den Namen für die Verbindung eingeben (z.B. Internet über Compuserve)


Das aktuelle Modem im 2. Feld auswählen


Auf "Konfigurieren" klicken


COM-Anschluß angeben


Maximale Geschwindigkeit angeben (57600 bei einem 14.4 Modem, 115200 bei einem 28.8er)


Das Kästchen darunter bleibt leer


Die Etikette "Einstellungen" anklicken


Folgende Werte müssen in den ersten 3 Feldern stehen: 8, Keine, 1


10. "Vor dem Wählen auf Freizeichen warten" auswählen


Auf  "Erweitert" klicken


Folgendes muß, sofern es möglich ist, ausgewählt werden: Fehlerkontrolle und   Datenkomprimierung; Datenflußkontrolle und  Hardware; bei Modulationstyp: Standard


Alle anderen Felder bleiben frei


Auf "OK" klicken


In der Karteikarte "Optionen" nur "Modemstatus anzeigen" auswählen; alle anderen Felder und Kästchen bleiben frei


Auf "OK" klicken


Auf "Weiter" klicken


Zugangsnummer zu CompuServe und das Land angeben


2x auf "Weiter" klicken





So, jetzt haben wir eine Verbindung zu CompuServe, die im Fenster "DFÜ-Netzwerk" erscheint. Klicken wir diese an, können wir uns direkt mit dem Netzwerk verbinden. Leider ist nun noch das richtige Protokoll nötig, aber auch das ist bald herbeigezaubert:





Das Fenster "Systemsteuerung" öffnen


2x auf Netzwerk klicken


In der Karteikarte auf "Hinzufügen" klicken


Im neuen Fenster 2x auf "Protokoll" klicken


Im jetzt geöffneten Fenster links "Microsoft" 1x anklicken und rechts "TCP/IP" 2x anklicken


Nun erscheint "TCP/IP" in der ersten Karteikarte. Auf "OK" gehen und die Installationsanweisungen von Windows befolgen (auch Neustart)





Nun ist das Internetprotokoll installiert, und wir können bald loslegen. Einige Konfigurationsschritte fehlen aber noch:





Über "Start/Programme/Zubehör" in die Gruppe "DFÜ-Netzwerk" gehen


Die neuerstellte Verbindung mit der rechten Maustaste anklicken, und dann auf "Eigenschaften gehen"


"Servertyp" anklicken


Bei "Typ des DFÜ-Servers" muß nun "PPP: Windows 95, Windows NT 3.5, Internet" stehen


Nur die Kästchen "Verschlüsseltes Kennwort fordern" und "TCP/IP" brauchen aktiv zu sein


"TCP/IP-Einstellungen" anklicken


"Vom Server zugewiesene IP-Adresse" aktivieren


"Namensserveradressen festlegen" aktivieren


Erste DNS:       149 . 174 . 211 . 5


Zweite DNS:    149 .  174 . 213 . 5


Die "Wins" bleiben bei "0 . 0 . 0 . 0"


Die zwei Kästchen darunter müssen aktiviert sein


Alles bestätigen (3x OK)





Jetzt ist das Protokoll angemeldet, und damit steht dem Internetzugang nichts mehr im Weg. Es muß jetzt aber noch angegeben werden, wo sich das CompuServe-Script befindet, das von einem Programm gestartet wird, das auf der Windows 95 CD ist.





Windows 95 CD einlegen


In der "Systemsteuerung" das Symbol "Software" 2x anklicken


Die Karteikarte "Windows-Setup" auswählen


Auf "Diskette" klicken


Laufwerk X: sei das CD-ROM Laufwerk (richtigen Buchstaben einsetzen), dann:


Als Pfad "X:\ADMIN\APPTOOLS\DSCRIPT" angeben


"Return" drücken


Im neuen Fenster das Kästchen "Slip/..." aktivieren


Auf "Installieren" klicken


Installationshinweise befolgen und auf "OK" klicken


In der Programmgruppe "Start/Programme/Zubehör" erscheint nun das Programm "DFÜ-Skript-Verwaltung"


Dieses Programm anklicken


Die neue Verbindung (z.B. Internet) anklicken und dann auf "Durchsuchen"


Das Skript "Cis.scp" doppelklicken. Je nach Einstellung des Explorers kann es auch sein, daß die Erweiterung .scp nicht angegeben wird, dann heißt das Skript natürlich nur "Cis"


Falls es dort nicht aufgelistet ist, in "Start/Suchen/Dateien_Ordner..." gehen, suchen, und später in der "DFÜ-Skript-Verwaltung" eintragen


"Übernehmen" und dann "Schließen" anklicken





ZUSATZ





Damit der 32-bit Zugang über CompuServe unter Windows95 funktioniert, Mußt Du die Datei "winsock.dll" im Verzeichnis "CSERVE\CID" (133kB) ins Windows-Verzeichnis kopieren, gegen ungewolltes Löschen schützen und alle anderen winsock.dll's auf der platte entfernen oder umbenennen, um Konflikte zu vermeiden.





Außerdem ist die Datei   "c:\programme\zubehör\cis.scp" zu editieren





          1. die Zeile transmit $USERID auf Kommentar setzen (d.h.: ; transmit $USERID)


  2. die Zeile transmit "/go:pppconnect^M" ändern in transmit "nnnnnn,nnn/NOINT/go:pppconnect^M"


Außerdem bei Problemen mit den Modemeinstellungen, ein "Standardmodem" verwenden.





Bei Punkt 2 ist als Argument nnnnnn,nnn die ID einzusetzen, also würde das z.B. so aussehen:





transmit "101322,54/NOINT/go:pppconnect^M"





Jawohl, das war's. Nachdem Du jetzt im "DFÜ-Netzwerk"-Fenster Deine neue Verbindung anklickst, muß nur noch ID und Paßwort eingegeben und Netscape 2.0 gestartet werden. Dann kann die "Browserei" mit 32-bit Power gestartet werden.





Ich verweise auch auf das Sharewarewareprogramm "connect-WSOCK32", daß im Internet unter "http://cinetic.de/connect/wsock32d.htm" zu finden ist. Dieses Programm ermöglicht die Benutzung von 32-bit Browsern mit 16-bit-winsocks. Man kann sich damit einiges an Arbeit und Streß sparen. Es funktioniert sowohl mit Compuserve als auch mit AOL. Es ist so ziemlich das Nützlichste, was mir in den letzten Wochen zwischen die Finger gekommen ist. Ausprobieren lohnt sich !





Viel Spaß dabei. Wenn Du noch eine Frage oder Anmerkung haben solltest, dann schreib mir einfach: 101322,54. Ich werde dann sehen, was ich machen kann. Im übrigen verweise ich noch auf die spanische Anleitung von "Fernando Parrondo", für diejenigen, die Spanisch können. Sie ist sehr ausführlich und beinhaltet auch zahlreiche Bilder. Die Datei heißt: N32w95cs.zip.





Bis dann,





P.S.: Das uneingeschränkte "Spreaden" dies
